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Stadtraum Bahnhof Winterthur
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Mittwoch, 8. Juli 2015
17.30 – 19.00 Uhr

Treffpunkt
Forum Architektur Winterthur

Gebäude 204 im Sulzerareal
Zürcherstrasse 43

8400 Winterthur

Ablauf
Einführung

Projekterläuterungen
Rundgang

Apéro

Referenten
Armand Bosonnet, Tiefbauamt Stadt Winterthur

Daniel Truniger, Müller & Truniger Architekten
Matthias Krebs, Rotzler Krebs Partner Landschaftsarchitekten

Mit dem Masterplan Stadtraum Bahnhof hat die Stadt Winterthur vor Jahren
ein Planungsinstrument in die Wege geleitet, um das Gebiet rund um den
Bahnhof neu und nachhaltig zu gestalten. Der Umbau des Bahnhofplatzes

ist abgeschlossen, die Baustelle Gleisquerung Stadtmitte läuft auf
Hochtouren und die weiteren Projekte stehen kurz vor der Umsetzung. Der

geeignete Zeitpunkt, einen Überblick über den aktuellen Planungsstand zu
präsentieren.

Vertieft wird das Projekt Gleisquerung Stadtmitte vorgestellt. Zentrales
Anliegen des Projekts Gleisquerung Stadtmitte ist eine neue stadträum -

liche Qualität am Schnittpunkt der vier durch die Zürcherstrasse und das
Gleisfeld gebildeten Quadranten. Durch die Wiederherstellung der Stadt -

ebene, die bisher durch Strassen einschnitte perforiert war, entstehen
östlich und westlich der Gleisanlage neue Platzbereiche, über die die
Langsamverkehrsbeziehungen auf selbstverständliche Art neu verknüpft

werden. Was bisher trennte, wird zum verbindenden Zentrum.

Obschon der Bereich in erster Linie für die Verbindung von angrenzenden
Quartieren von Bedeutung ist, wird eine hohe urbane Aufenthaltsqualität
angestrebt, die auf die jeweiligen Anforderungen von Öffentlichkeit und

Anliegern differenziert reagiert.

Präzise gesetzte bauliche Elemente auf und unter der Stadtebene dienen
der Klarheit und Übersichtlichkeit von Weg- und Sichtbeziehungen.

Räumliche Begrenzungen und Stadtmöblierung wurden dabei auf eine lang-
fris  tige Identitätsbildung ausgerichtet.


